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Detailprogramm: 
Neophyten-Einsatz - für 
mehr einheimische 
Pflanzen!  
Idee #4 

 

 

KURZBESCHREIBUNG  

Ein Projekt für zähe Naturen: Unter Anleitung einer Fachperson entfernt und entsorgt ihr invasive Neophyten aus 
Grünflächen. Ihr lernt dabei, genau auf die Merkmale der Pflanzen zu achten und erfährt Wissenswertes über 
artenreiche Lebensräume. Zum Abschluss präsentiert ihr das Projekt euren Familien und Freund:innen.   
 

 
 
 

HINTERGRUND 
 

Die Wildflora der Schweiz besteht zu ca. 20% aus Neophyten – also Arten, die ursprünglich aus anderen Teilen 
der Welt stammen. Die meisten Neophyten integrieren sich gut in die Umgebung. Als invasiv gelten die wenigen 
Neophyten, die sich rasch und massiv ausbreiten, und dabei die einheimische Flora verdrängen. Gestörte und 
artenarme Lebensräume sind besonders anfällig für invasive Neophyten. Helfende Hände sind gesucht, um 
kanadische Goldrute, Schmetterlingsstrauch, Einjähriges Berufkraut, Henrys Geissblatt und Co. einzudämmen! 
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VORBEREITUNG 
   

• Finde einen passenden Standort für einen Neophyten-Einsatz. Anlaufstellen sind die 
Gemeinde, eine Naturschutzorganisation oder eine Privatperson. Frage nach, ob ihr sie bei 
einem Neophyten-Einsatz unterstützen könnt.   

• Besprich mit den Standortverantwortlichen welche Neophyten entfernt werden müssen 
und wie? Reicht es, sie zu schneiden oder müssen sie mit den Wurzeln entfernt werden? 
(z.B. Goldrute und Berufskraut vorsichtig mitsamt Wurzel aus dem Boden ziehen. Boden 
bei Bedarf mit Pickel lockern.)   

• Kläre ab, wie das Pflanzenmaterial entsorgt werden kann (Die Pflanzen müssen in gut 
verschlossen Kehrichtsäcken zur Kehrichtverbrennung gebracht werden).   

• Frage nach, ob die Neophyten durch einheimische Arten ersetzt werden können.   
• Erkundige dich, ob spezielle Sicherheitsmassnahmen getroffen werden müssen? Achtung: 

Wer mit dem Saft des Riesenbärenklaus in Berührung kommt, riskiert schwere 
Verbrennungen auf der Haut.   

• Erkundige dich, welches Material von den Standortverantwortlichen zur Verfügung gestellt 
werden kann und besorge was fehlt. 

• Erstelle das Programm und teile den Teilnehmenden mit, welche Ausrüstung sie 
benötigen.  

 
 

MATERIAL 
 

 Kläre mit der*dem Grundstückbesitzer*in ab, was vor Ort vorhanden ist. Auf jeden Fall brauchst du:  
• Säcke zur Entsorgung des Pflanzenmaterials (big bags)  
• Kleine Hacken oder Pickel   
• Eventuell Astschere, Säge, grosse Pickel  
• Gartenscheren  
• Ausrüstung für die Teilnehmenden: Wanderschuhe, Gartenhandschuhe, alte Kleidung, etc.  

 

ORT 
  

• Grünfläche, die von Neophyten befallen ist: ein Naturschutzgebiet, eine Waldfläche, eine 
öffentliche Fläche oder eine Biodiversitätsförderfläche auf einem Landwirtschaftsbetrieb.   

• Ein Neophyten-Einsatz kann nur nach Absprache und in Zusammenarbeit mit dem 
Grundstückbesitzer oder der Grundstückbesitzerin erfolgen 
 

 

ZEITPLAN 
  

• Entferne Neophyten vor der Blütezeit. Die Blütezeit ist von Art zu Art unterschiedlich, 
meist zwischen Mai und Oktober.   

• Im Herbst/Winter können Neophyten-Gehölze entfernt werden. 
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MÖGLICHER ABLAUF 
  

Sorge dafür, dass sich alle Teilnehmende entsprechend ihren Mitteln und Fähigkeiten in die Aktivitäten 
einbringen können.  
 

• Begrüssung  
• Thematische Einbettung 

Aktivität, die erklärt, was invasive Neophyten sind, warum sie für einheimische Arten ein 
Problem sind und was das Ziel des Einsatzes ist. Betonen, dass Neophyten nicht “böse 
Pflanzen” sind, sondern dass sie durch menschliches Handeln an Orte gelangt sind, wo sie 
schädlich sein können. Artenreiche und intakte Lebensräume sind widerstandsfähiger gegen 
invasive Neophyten.   

• Gemeinsam 3-4 Pflanzen einheimische Pflanzen mit der invasiven Pflanze vergleichen, 
Unterscheidungsmerkmale kennenlernen.   

• Anleitung des Neophyten-Einsatzes 
Hinweise zu Sicherheitsmassnahmen.   

• Umsetzung des Neophyten-Einsatzes 
Plane Pausen und themenbezogene Spiele ein.  

• Material einsammeln 
Pflanzenmaterial richtig entsorgen (siehe oben).   

• Wiederholen 
Was sind invasive Neophyten? Warum sind sie für einheimische Arten ein Problem? Was 
bewirken wir mit unserem Einsatz?  

• BONUS 
In Absprache mit den Standortverantwortlichen eine Fortführung des Neophyten-Einsatzes 
zu einer anderen Jahreszeit planen. 

• Abschluss 
Präsentiert euer Projekt den Eltern und/oder der Bevölkerung. Nehmt euch Zeit, das neue 
Wissen zu teilen und die Zuhörer:innen zu inspirieren. 

o Worum geht es?  
o Was ist das Ziel/der Nutzen für die Natur?  
o Was haben wir umgesetzt?  
o Wie geht’s nun weiter?  

 

 

KONTAKTE, WISSEN & NÜTZLICHE LINKS 
 

Links und Quellen 
• Mehr Infos über Neophyten: Stoppt die invasiven gebietsfremden Arten – helfen Sie mit | Pro Natura   
• Spezialmagazine oder Steini-Magazine können im Rahmen von VolonTerra-Projekten bis zum 01.97.2026 

kostenlos über folgendes Formular bestellt werden: https://forms.office.com/e/GyWNeSw2vy 
 
Kontakt 
Benötigst du weitere Informationen oder Ratschläge zu diesem Projekt? Melde dich bei Simea 
(simea.bachmann@pronatura.ch). 
 

Schicke Fotos und Eindrücke von eurem Projekt per SwissTransfer an info@volonterra.ch und poste sie auf euren 
Social-Media-Kanälen mit #volonterra. 

 

https://www.pronatura.ch/de/stopp-den-invasiven-gebietsfremden-pflanzen-im-garten
https://shop.pronatura.ch/collections/spezialmagazine
https://shop.pronatura.ch/collections/steinis
https://forms.office.com/e/GyWNeSw2vy
mailto:simea.bachmann@pronatura.ch
https://www.swisstransfer.com/de-ch
mailto:info@volonterra.ch

